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Miniſterrat in Paris
WTB Paris 9 April Drahtnachricht unfand ein Miniſterrat unter dem Vorſitz des Miniſterpräſi

denten Millerand ſtatt Der Miniſterpräſident unterrichtete
ſeine Kollegen über die Lage in Deutſchland und über die
Verbalnote der engliſchen Regierung über die Beſetzung der
rechtsrheiniſchen Städte Da die offizielle Note der eng
liſchen Regierung noch nicht in Poris eingetroffen war hat
ch der Miniſterrat auf den ſpäten Nachmittag vertagt Der
Votſchafterrat hat heute rormittag unter dem Vorſitz von
Jules Cambon getagt und ſich mit laufenden Geſchäften
namentlich mit dem ungariſchen Friedensnertrag aber nicht
mit deutſchen Angelegenheiten beſchäftigt Wie Liberté
meldet hat Lord Derby der Sitzung beigewohnt

WTB Paris 9 April Drahtnachricht DieMiniſter und Unterſtaatsſfekretäre traten zu einem Kahinett
rat zuſammen Millerand gab ihnen Kenntnis von der
wündlichen Mitteilung der engliſchen Regiernng bezüglich
der Beſetzung Frankfurt a M

Belgien unterſtützt Frankreich
WTB Brüſſel 9 April Havas Reuter Der

Miniſterrat trat nachmittags unter dem Vorſitz des Königs
zuſammen und prüfte die durch die letzten Ereigniſſe geſchaf
fene Lage In dem Wunſch den Grundſatz der Einigkeit der
Alliierten gegenüber Deutſchland zum Ausdruck zu bringen
und Zeugnis für die Freundſchaft mit Frankreich abzulegen
hat die Regierung beſchloſſen der franzöſiſchen Regierung
mitzuteilen daß ſie bereit iſt mit Entſendung einer
Abteilung an den ron der franzöſiſchen Regierung ge
troffenen Beſetzungsmaßnahmen die nach der Räumung der
geſamten neutralen Zone durch die Reichswehrtruppen ihr
Ende finden teilzunehmen

Eäßt Belgien auch vorrücken
WTVB Bern 8 April Nach hier vorliegenden Mel

dungen hat die britiſche Regierung Cambon mitgeteilt daß
ſie die Frage der franzöſiſchen Jntervention von einem
anderen Geſichtspunkte betrachtet als die franzöſiſche Regie
rung Nach einer weiteren Meldung aus London wird ſich
Lloyd George am Freitag nach San Remo begeben aber
nicht über Paris
Rachricht daß Belgien Truppen in das Ruhrgebiet ſenden
wolle hat großes Aufſehen erregt

Ein franzöſiſcher Druck auf Belgien
WTVB Paris 9 April Jntranſigeant verzeichnet

aine Nachricht des Brüſſeler Soir die franzöſiſche Regie
rung habe Belgien erfucht direkt an der Beſetzung des

Heute trichtig erwieſen hätte und wenn eine

wie urſprünglich gemeldet wurde Die

Galle Sonnabendö den 10 April 1920

Rären und daß Frankreich in dieſer Sache ganz auf eigene J
Verantwortung hin gehandelt habe Wenn der franzöſiſche
Verdacht daß Deutſchland Hintergedanken in ſich als

vorſößliche Voer
letzung der Bedingungen des Friedensvertrags wirklich vor
gelegen hätte ſo würde eine unverzügliche Aenderung der
Sachlage eingetreten ſein Für den Augenblick könnſe ge
ſagt werden daß kein britiſcher Soldat an der Beſetzung
der deutſchen Städte in der neutralen Zone teilnehmen
werde

Wieder Ruhe in Frankfurt a M
W Frankfurt a 9 April Heute ge

Franzoſen ihre von den Verkehrsmittelpunkten zurückgezege
en Truppen faſt ausſchließlich in Schulen und Turnhallen j
untergebracht haben Nur vor dem Hotel Jmperial am
Opernplatz wo der franzöſiſche Stah untergebracht ißt bietet

nachgelgſſen da die Paßſchwierigkeiten wegen des großen
Andranges nur allmählich behoben werden können Auch die
vergangene Nacht iſt ruhig verlaufen

Deutſcher Proteſt
Haftharmachuwg Frankreichs für alle

Schä den
Berlin 8 April Der franzöſchen Regierung iſt

folgende Note überreicht worden
Die durch den Friedensvertrag nicht gerechtfertigte und

vorher nicht angekündigte Beſetzung deutſcher Gebiete hat
zu zahlreichen Zwiſchenfällen geführt Dabei hat
unter anderen eine Reihe Deutſcher den Tod erlitten eine
größere Anzahl iſt verwundet worden Anter Wahrung
aller weiteren Anführungen die der dentſchen Regierung
aus dem franzöſiſchen Vorgehen erwachfen erklärt ſie ſchon
jetzt daß ſie die franzöſiſche Regierung jedenfalls für alle
Schäden hafthar macht die Deutſchen durch die jüngſten
Vorkommniſſe entfinnden ſind oder noch entſtehen können
Eine weitere Mitteilung behält ſich die deutſche Regierung
bis nach Prüfung der Einzelfüälle war

Aberrelchung der Proteſtnote
WTB Paris 9 April Echo de Paris meldet Der Vor

ſitzende der deutſchen Friedensdelegation Miniſterialdirektor
Göppert hat geſtern abend dem Generalſekretär des Völker
bundes Sir Eric Drummond die deutſche Proteſtnote gegen die
Beſetzung auf dem rechten Rheinufer überreicht

linken Rheinufers teilzunehmen und Verſtärkungen in das
ſeſetzte Gebiet zu entſenden Außerdem habe Frankreich
langt daß franzöſiſche Zufuhrlinien über Namur und
Lüttich gebildet werden ſollen

Lloyd George kommt nach Paris
WTB Paris 9 April Der Spezialkorreſpondent

Die Ententevertreter in Eſſen
WTWB Efſfen 9 April Drahtnachricht

abend waren Vertreter der Entente hier um ſich über die
im Jnduſtriegebiet herrſchende Lage zu informieren Von
zuſtändioer Stelle konnte ihnen nachgewieſen werden daß
bei der Beſetzung des Nuhrgebietes die Verſailler Friedens
rertragsbeftimmungen hinſichtlich der Kopfſtärke nicht über

Heute

währen die Straßen wieder das gewöhnliche Bild da vie ſ 90s h ächt tr en hre b bei dieſer Gelegenheit die intereſſante Tatſache daß Frank

ſich ein kriegeriſches Bild das viele Schauluſtige anzieht
Der Reiſeverkehr hat ſoweit er Ausreiſende betrifft ſtark

m ne ne x h hv r

Der franzöſiſche Rechtfertigungs

verſch
Der franzöſiſche Miniſterpräſident Millerand hat der

Pariſer Botſchafterkonferenz den Wortlaut der Note mit
teilen laſſen die er aus Anlaß der Beſetzung Frankfurts
und Darmſtadts an den deutſchen Geſchäftsträger gerichtet
hahe Dieſe Note ſoll das eigenmächtige Vorgehen der
Franzoſen vor ihren Bundesgenoſſen rechtfertigen und
darüber hinaus wohl ouch bei den Neutralen den Eindruck

hervorgerufen daß die deutſche Reichsregierung allein für
das franzöſiſche Eingreifen verantwortlich ſei Nun erfährt

reich ſchon am 27 März der Botſchafterkonferenz die Be
ſetzung von Frankfurt und Darmſtadt vorgeſchlagen habe
daß aber die Bundesgenoſſen damals erklärten der Zeit
nunkt ſei unpaſſend Am 23 März war von einem Ein
rücken deutſcher Truppen in das neutrale Gebiet noch keine
Rede Wenn trotzdem ſchon damals die Franzoſen gegen
deutſche Städte vorzugehen beabſichtigten ſo beweiſt das nur
wie wenig ſtichhaltig jetzt die Scheingründe der angeblichen
Verletzungen des Verſailler Friedensvertrages durch
Deutſchland ſind

Ob die Botſchafterkonferenz den gegenwärtigen Zeit
punkt zu gewalttätigem franzöſiſchen Einmiſchen in deutſche
Verhältniſſe für paſſender hält iſt noch nicht bekannt Die
bisher vorliegenden amerikaniſchen und engliſchen
Zeitungsſtimmen geben noch kein klares Bild Es ſcheint
nicht ausgeſchloſſen daß England Frankreich gewähren läßt
wenn es fich auch nicht aktiv an der Gewalttätigkeit beteiligt
Von Amerika und Jtalien darf nach der früheren Haltung
der dortigen leitenden Staatsmänner angenommen werden
daß der franzöſiſche Rechtfertigungsverſuch keine Billigung
findet

Roch nicht genügend aufgeklärt ſind in der Millerand
ſchen Note die Behauptungen daß die deutſche Reichsregie

Be Sv Ln und daß wenige Tage ſpäter dieſelbe Reichsregie

rung in Berlin kurzerhand mitgeteilt habe ſie nehme die
Verantwortung für die militäriſche Tätigkeit in der neu
tralen Zone auf ſich Auch die Behauptung Millerands be
darf noch der Klarſtellung daß der Führer der deutſchen
Miſſton in Paris der Unterſtaatsſekretär Göppert zuge

neue Reichswehrminiſter Geßler hat bekanntlich dieſer Tage
erſt feierlich vor Vertretern der deutſchen Preſſe erklärt daß
die durch Vereinbarung vom 9 Auguſt vorigen Jahres er
laubte Truppenzahl in der neutralen Zone noch nicht er
reicht ſek mit Ausnahme der Artillerie Es ſcheint hier
Millerand aus einer unbeſtimmten Aeußerung oder aus
einem Schweigen Göppers geſchloſſen zu haben daße r Reichsregierung vertragswidrig zu viel Militär habe einm des Matin in London meldet Man wird gewiß in Frank treten worden ſind Auch haben ſich die Vertreter davoner reich ſehr überraſcht ſein darüber erfahren zu müſſen daß überzengt daß die Reichswehr von dem größten Teil der e Aufklärung über alle dieſe Fragen wird ja

vie britiſche Regierung jeder Erwartung zuwider heute nach Vevölkerung mit Freunden einpfangen wurde und wie finnZweifellos die Reichsregierung vor breiteſter Oeffentlichkeitrper Abhaltung von zwei Kabinettsſizungen beſchloſſen hat ſehr bald ſchaffen müſſen Die Nationalverſammlung die
gegen die franzöſiſche Aktion in Deutſchland zu proteſt i e
ren Dieſe Nenigkeit wird unſere britiſchen Freunde die
in ihrer Mehrzahl ſeit zwei Tagen dauernd uns ihrer
Anterſtüknung verſichert haben ebenſo üherraſchen wie uns
ſelbſt Eine Note offiziöſen Charakters die bereits durch
eine Agentur veröffentlicht iſt beſagt Der Eindruck der
bier vertreten war und durch die in Frankreich abgegebenen
Erklärungen beſtätigt wurde daß die alliterten und aſſozi
ierten Regierungen nämlich Großbritannien die
Vereinigten Staaten Jtalien und Belgien
mit der franzöſiſchen Regierung rollſtändig einig ſeien iſt
gänzlich irrig Die Wahrheit iſt daß die alliterten und aſſo
ziterten Regierungen der Politik eines Einrückens in die
neutrale Zone immer entgegen geweſen ſind Es macht den
Eindruck daß die franzöſiſche Regierung aus Gründen die
ihr gut ſchienen dieſes Einrücken aus eigener Jnitiative
vorgenommen Hat ohne die Zuſtimmung der Verbündeten
abzuwarten Die Stellung der enaliſchen Regierung zu dem
Problem der ſozialen Unruhen iſt die daß es allein eine
Angelegenheit derjenigen Regierung iſt die jetzt nach
Wiederherſtellung des Friedens das deutſche Volk vertritt
und daß es die Alliierten nichts angeht da ſich die Ereig Wert darauf das Jrregeleitete oder falſch Unterrichtete ihren Haß gegen die ordnungsſchaffende Reichswehr in
niſſe außerhalb derjenigen Zone vollziehen für die vieſe aufgeklärt und zurückgewonnen werden Die Truppen dieſer Verleumdung Luft machen wollten
verantwortlich ſind Der Koreſpondent meldet dann dazu
die offizielle Proteſtnote werde morgen heute den 9 Avril
durch Lord Derby Herrn Millerand gegeben werden Lloyd
George der geſtern abend nach London zurückgekehrt iſt hat
heute früh in Downing Street den franzöſiſchen Botſchafter
empfangen und mit ihm eine lange Unterredung gehabt

los die Behauptung iſt das Einrücken der Reichswehr ſei
ein neuer Aushruch des Militarismus

Aufruf an die ſtüchtigen Rotgardiſten
WTB Münſtex 9 April Drahtnachricht Reichs

kommiſſer Severing und der Befehlshaber des Wehrkreis
kommandos 6 Generalleutnant v Watter haben folgende
Bekanntmachung erlaſen Nach Mitteilung mehrere Be
hörden haben taufende von Arbeitern die vom Militär be
ſetzten Orte des Jnduſtriegebietes verlaſſen um ſich ins
Bergiſche Land zu begeben Sie begriünden den Fartzug mit
der Notwendigkeit ſich vor den Truppen ſchützen zu müſſen
Hierzu muß erklärt werden Die Truppen kommen zum
Schutze aller Gutgeſinnten Sie handeln nicht eigenmächtig
Sie werden jetztnach Abſchluß der eigentlichen Kämpfe mit
den geſetzlichen Mitteln gegen diejenigen vorgehen die für
die Sicherheit und endlich hergeſtellte Ruhe und Ordnung
eine Gefahr bedeuten Die Regierung und alle hre Organe
wie Truppe und Ppolizei werden gegen die verantwor
Setzer und gewiſſenloſen Führer einſchreiten Sie legen aher

kommen lediglich um der Ruhe und Ordnung wieder An
erkennung zu verſchaffen Wer nach dieſer Zeit der Un

ruke aus ehrlicher Ueberzeugung ſeine Abſicht auf ungeſetz
lichem Wege etwas zu erreichen anfgibt und ſich zu ſeiner
bisherigen Arbeitsſtelle wieder begeben will wird von der
Truppe und der Polizei in keiner Weiſe gehindert werden

ſchon am nächſten Montag zuſanmentreten ſoll wird die

chen

wirklichen Tatbeſtände unſchwer feſtſtellen können
Ganz unbegreiſlich und zweifellos falſch iſt die Behaup

tung Millerands daß die Jnitiative zum militäriſchen Vor
gehen im Ruhrgebiet der deutſchen Militärpartei zuge
ſchrieben werden müſſe Die Militärregierung von Kapp
und die Militärpartei hätten trotz des Widerſpruchs der
deutſchen Regierung darauf beharrt daß es unmöglich ſet
ohne Erhöhung der militäriſchen Kräfte die Ordnung im
Ruhrgebiet wieder herzuſtellen Jedermann weiß in Deutſch
land daß die Hilferufe nach militäriſchem Eingreifen nicht
von den Kappiſten ſondern von bedrängten Bürgermeiſtern
und von Vertretern der drei Mehrheitsparteien und der
linksradikalen Arbeiterſchaft nach Berlin kamen Jeder
nach ſo keiſe Verdacht daß hier die Kappleute dahinter
ſteckten iſt unſinnig Wenn trotzdem Millerand dieſe Ver

und ſeine deutſchen Horchpoſten von gewiſſenloſen Kommu
niſten und Spartakiſten ſchamlos angelogen worden iſt die

Am Schluß feines ungeſchickten Rechtfertigungsver
ungeheurem

Wohlwollen für Deutſchland Ein wirtſchaftliches Zuſam
menarbeiten will er für die Zukunſt keineswegs aus

ſuches trieft Herr Millerand plötzlich von

rung das eine Mal in Paris habe erklären laſſen es gäbe
keine Möglichkeit ohne vorherige Genel Jene r franzö l

h

Den habe es ſeien Reichswehrtruppen in größerer als
r erlgubten Stärke in das Ruhrgebiet einmarſchiert Der

die

dächtigung ausſpricht ſo kann man nur annehmen daß er

Im ichcaſt geren r ja r c e le dafürLlond George wird am 9 April nach Paris in Begleitun m Intereſſe der Volkswir f und der Arbeiterſchaft ins Auge gefaßt und er iſt ſogar von ſo beiſpiellos gnädigerverſchiedener Verſönlichreiten denen britiſche de üegt es daß die in das Bergiſche Land Geflüchteten auf ihre Geſinnung gegen uns daß er unter Umſtänden bereit wäre

gierung habe Cambon benachrichtigt daß ſie die Frage der Arbeitsſtellen zurückkehren ſelbſt die Jnitiative zu dieſem wirtſchaftlichen Zuſammen
ranzöſiſchen Jntervention in Deutſchland nicht in derſelben arbeiten zu ergreifen Gewiß wir täuſchen uns in DeutſchWeiſe wie die der franzöſiſchen Regierung anſehe d er neue R ei ch smi niſt er d e R uswä etige u land nicht im mindeſten darüber daß wirtſchaftlich Frank

erlin 9 April Drahtnachricht Reichs
miniſter des

reich Deutſchland noch viel dringender braucht wie umgeKein britiſcher Soldat betritt die neutrale Fone n W t r r e Herr Millerand ſollteWTB Rew York 9 April Aſſociated Preß vernimmt och auch keinen Augenb grüber im Zweifel ſeinvon ermächtigter Seite in London daß Geinr e erbet S ter der Reichskommiſſaricht geno daß die rachſüchtigen gewalttäkigen Methoden die er jegztJtalien Belgien und die Vereinigten Staaten gegen das e Deutſchrand gegenüber zur Anwendung bringt nichts
Einrücken franzöſiſcher Truppen in die yeutrale Zone Jnſtame in geredert zu Jenken weniger als eine wirtſchaftliche Annäherung vewirken



Wnnen Im Segenkefl wenn in Frankreich ein Preis für
weitere Verbitterung Deutſchlands ausgeſetzt worden wäre
ſo müßte man jetzt den Leiter der franzöſiſchen Regierungs
politik Herrn Millerand als Preisträger bezeichnen

Sturz der franzöſiſchen Valuta in
Englanö

Saag 9 April Eigene Drahtnachricht Jnfolge der
z5ſiſchen Beſe Frankfurt a M erreichte diekrren e Val W der S Ter Dvörſe ihren ſchlechteſten

a e

Der holländiſche Millionenkredit
WTB Haag 9 April Drahtnachricht DasKorr Vuregun meldet daß der vorläufige Kredit für den

Einkauf von Lebensmitteln der in Erwartung des geplan
ten 39 Millionen Kredites von den Niederlanden an
Dertſchland gewährt werden foll 25 Millionen Gulden be
tragen werde Es ſei jedoch noch keine Uebereinſtimmung
erzielt worden da die deutſchen Unterfändler hisher
keine Voll machten zu haben ſcheinen um im
Namen der Regierung das Kreditabkommen abzuſchließen
Außerdem ſoll dieſer Kredit nur gewährt werden wenn
vohkommen feſtſteht welche Lebensmittel und welche Men
gen derſelbe für dieſe 25 Millionen Gulden von Deutſchland
bezogen werden ſollen

Süddeutſchland gegen Kuflöſung der
Einwohnerwehren

VDerlin 9 April Eigene Drahitnachricht Gegen
die Auflöſung der Einwohnerwehren wollen ſich die ſüd
deutſchen Staaten wenden Dem L wird dazu aus
München gemeſdet Die Willfährigkeit der Berliner Regie
nung zur Auflöſung der Einwohnerwehren hat Bayern zum
Zuſammengehen mit den ſüddeutſchen Staaten ſowie mit
Feſſen und Sachſen veranlaßt Nicht nur die Einwohner
wehren ſollen aufgelöſt werden ſondern auch Schutzverord
nungen gegen die Ausländer in den einzelnen Staaten auf
gehoben werden und die Ueberwachung dieſer Verordnung
in den Bundesſtagten durch Reichskommiſſare erfolgen
Bayern Hat wie der Bayriſche Kurier das führende
Blatt der BPayriſchen Volkspartei erfährt bereits den
ſchärfſten Proteſt gegen Berlin erhoben ebenſo gegen die
Auflöſung der Einwohnerwehren die von der bavriſchen
Reoterung als unmöglich bezeichnet wird Dieſer Stand
punkt iſt der Reichsregierung bereits mitgeteilt worden
Miniſtervräſident v Kahr und andere Miniſter und führende
Perſönlichkeiten ſind heute nach Stuttgart gereiſt um mit
der württembergiſchen Regierung ſowie mit Baden Heſſen
und Sachſen Fühlung zu nehmen Der Handelsminiſter
Hamm reiſt alsdann nach Berlin

Keichskanzler Müller uber die
Verhanölungen mit den Gewerkſchaften

WTB Berlin 9 April Ein Redakttionsmitglied der
Germania hatte heute eine Unterredung mit dem Reichs

kanzler Das Redaktionsmitglied der Hermania brachte
dem Kanzler zum Ausdruck daß innerhalb der Koalitions
arteien ins re beim Zentrum nicht geringe Sorgebeſtände über die an Mittwoch geführten i

gängen im Ruhrgebiet bveſchäftigenden
zwiſchen der Reichsregierung und den Gewerkſchaften Der
Reichskanzler äußerte daß ihm dieſe aufgetauchte Beſorgnis
nicht entgangen ſei daß aber eigentlich ein Grund für ſie
nicht vorliege Die Beſprechungen die der Reichskanzler und
einige Miniſter mit den Gewerkſchaften gehabt haben hätten
in erſter Linie informativen Charakter gehabt Es
ei völlig falſch anzunehmen daß die rn auf

on

ſich mik den Vor
Verhandlungen

die Regierung mit was ſte den Beſchwerbepunkten wahren der letzten Ta be e e So
wurde zum Beiſpiel in bezug auf die Aktion im Jnduſtrie
revier wiederbholt daß die Regierung wie Fe bereits in
Paris am 4 April habe wiſſen laſſen innerhalb 7 Tagen
die Unternebmung durchzuführen gedenke Jn bezug auf
den Einmarſch ſüdlich der Ruhr ſei den Behörden in
Elberfeld Barmen und Hagen bereits ſeit Tagen zuge

weſen
M
werden

Ein ſchwimmende ſapanſſche Meſſe
WTB Rotterdam 9 April Nach einer Meldung desGaßer Service aus Tokio wird der japaniſche Dampfer Kiffkr

Maru Jndien und Europa mit einer Muſterausſtellung
des japaniſchen Gewerbes und 260 Kaufleuten enſichert wor daß in dieſe Bezirke n einmarſchiert

werden ſolle die verfaſſungsmäßigen Zuſtände wieder
hergeſtellt ſeien Jn bezug auf die Zeitfreiwilligen und
Einwohnerwehren wurden die Beſchlüſſe mitgeteilt die auf
Grund der interalliierten Militärkommiſſien ebenfalls be
reits gefaßt waren Zu den Verhaftungen in Wilhelms
haven erklärte die Regierung ſie könne in das Gerichtsver
fahren wicht eingreifen Die Darlegungen der Regierung
hielten fich alſo ganz im Rahmen der programmatiſchen Er
klärung die die Regierung in der Nationalverſammlung
abgegeben hat Die Gewerkſchaften wünſchten ſelbſt daß die
ſozialdemokratiſchen Miniſter ebenſo energiſch wie die
bürgerlichen jede Art von Reben regierung abre ren würden Bei den bisherigen Verhandlungen

mit den Gewerkſchaften iſt aber ein ſolcher Anſpruch nicht
zutage re Auch die ſozialdemokratiſchen Miniſter
wiſſen daß ſelbſt der kleinſte Schritt abſeits von der Demo
kratie ins Bodenloſe führen müßte Wenn nun hier und
da in Zuſammenhang mit den zwiſchen der Regierung und

Dord bejuchen

Sieg der Japaner in Oftſibirien
WTB Tokio 9 April Die revolutionären Streitkräfte inWiabigoſtor ſind durch die japaniſchen Truppen faſt vollſtändig

entwaffnet worden Die japaniſchen Behörden haben Verhand
lungen im Jntereſſe der Anfrechterhaltung der Ordnung einge
leitet

Amerikas Friedensſchluß mit Deutſchland
WTB Waßhington 9 April Reuter Der Vorſitzende des

Geſchäftsordnungsausſchuſes Campbell eröffnete im Repräſen
tantenhauſe die Debatte über die gemeinſame Reſolution in der
der Kriegszuſtond mit Deutſchland für beendet erklärt wird
Campbell erklärte der Krieg ſei tatſächlich beendet und daher
ei es Pflicht des Kengreſſes dies zum Ausdruck zu bringen Die
nnahme einee Antrages zur Geſchäftsordnung in dem die De

batte beſchärnkt wird mit 213 gegen 155 Stimmen wobei ſechs
den Gewerkſchaften gepflogenen Ausſprachen von einer Berl

werden daß erſtens mit Ausnahme der Berliner Gewerk
ſchaftskommiſſion die in Frage kommenden gewerkſchaftlichen
Organiſationen nicht auf Berlin beſchränkt ſind vielmehr
ganz Deutſchland umſaſſen und daß zweitens die Reichs
regierung ſehr genau wiſſe daß in Süddeutſchland auch nur
der geringſte Verfuch einer Berliner Diktatur die heftigſte
Gegenbewegung hervorgerufen würde Die Reichsregierung

Diktatur geredet worden ſei ſo müſſe auch darauf verwieſen daß die Entſchlichung heute angenommen werden wird

50 000 Eiſſenbahner ſtreiken in Amerika
WTS Anmſterdam 9 April Die Times meldet aus New

Vork Wegen Entlaſſung eines Beamten in Chicago iſt auf 25
Eiſenbahnlinien die in Chicago enden ein Streik der Heize
und Maſchiniſten ausgebrochen Es ſind 50 000 Mann ausſtän
dig Durch den Streik iſt die Lebensmittel und Brennſtoffpep
ſorgung Chicagos ernſtlich gefährdetvergißt in keinem Augenblick daß ſie nicht nur für Berlin

ſondern für die Geſamtheit des Reiches dazuſein hat daß
ſie nicht den Jntereſſen einer einzelnen Klaſſe vielmehr
denen aller Klaſſen und Parteien dienen muß

Kundgebung aus dem Regierungsbezirk Düſſeldoef
WTB Berlix 9 April Die in Düſſeldorf veriammelten

Oberbürgermeiſter und Landräte des Regierungsbezirks Düſſel
doxf haben folgende Kundgebung an den Reichskanzler gerichtet

Die verſammelten Oberbürgermeiſter und Landräte des Re
gierungsbezirks Düſſeldorf beklagen aufs tkieſſte daß die franzöſi
ſche Regierung die infolge der Unruhen im Ruhrkohlenbezirk not
wendig gewordene Maßnahmen der Regierung zum Anlaß ge
nommen hat weitere Teile bes deutſchen Vaterlandes zu beſetzen
Es ſchmerzt die niederrheiniſche Bevölkerung bitter das auf dieſe
Weiſe unbeteiligte Volksgenoden neue Opfer und Laſten auf ſich
nehmen müſſen Die Landräte und Oberbürgermeiſter des Re
gierungsbezirks Düſſeldorf erklären jedoch aus amtlicher Kennt
nis der Verböliniſfe noch verantworkungsvoller und pflichtge
mäßer Beurteilung der Lage daß der Reichsregierung nur die
Art des angewandten ſtagtlichen Zwanges übrig vlieb um Plün
derungen Gewalttätigkeiten und Angarchie im Rudrkohlenbezirk
zu unterdrücken Nur ſo konnten die Lebensbedingungen des
Staates gerettet und die Nichterfüllung wichtiger Friedensbe
dingungen verhindert werden

Die Rote Garde ſetzt ſich in Hlauen feſt

WTP Plauen i 9 April Die rote Garde hat heute
die n Jnfanteriekajſerne ſowie den Bahnhof beſetzt 95lz
ſprach heute abend in Myen

Die Frankfurter Jnternatisnale Meſſe
WTB Frankfurt a 9 April Die Vorbereitungen für

vie zweite Frankfurter Jnternationale Meſſe ſind während der
letzten Wochen rüfſtig vorangeichritten und nähern ſich ihrem
Ende Die Meſſe wird noch bedeutend ſtärker beſchickt ſein als
die erſte Für den Fall daß die Beſetzung Frankfurts durch die
ſranzöſiſchen Truppen während der Meſſe noch andauern wird
ſind die notwendigetr Schritte eingeleitet worden um die Zureiſe
zur Meſſe und die Wiederausreiſe gus dem beſetzten Gebiet nach
jeder Seite hin zu erleichtern Die franzöſiſchen Behörden habenrund der HGewerkſchaften Entſchlüſſe gefaßt oder

ſionen gemacht habe Jm Verlaufe der Beſprechungen teilte

Keine neue Vechtſchreibung ſetzt

Es iſt wieder ein Mal eine große Hoffnungsvolle Re
rmbewegung im Gange Wir bekommen zwar nicht mehr

Fett oder Fleiſch wir bekommen keine Sozialiſterung nicht
einmal eine Bodenreform und auch nicht eine Univerſitäts
reform Aber eine Reform der Rechtſchreibung bekommen
wir wenn alles gut geht

Jr nat euch wider ſchwankende geſtalten di frü ſich
einſt dem trüben blick gezeigt Jn einem külen grunde
da get ein mülenrad mein libſte iſt verſchwunden di dort
gewonet hat Füleſt wider buſch und tal ſtil mit nebel
glanz löfeſt endlich auch einmal meine fele Ganz Sop
oder ähnlich würde die Druckſchrift ausſehen wenn die Re
form ſiegte Grundſätze keine dehnenden h und e Müle
ſtatt Mühle di ſtatt die keine großen Anfangsbuchſtaben
wehr müle ſtatt Mühle und keine Doppelvokale ſſele ſtatt
Seele und Doppelkonſonanten rate ſtatt Ratte Uebrigens
auch kein v mehr ſir ſtatt vier Bismark ſtatt v y

Nun ſoll eins gleich zugegeben werden lagiſch wiſſen

ſeine Schrift ſprachtren ſei welche die

Ausbreitung des Generalſtreſks in
Koröſtalien

Bernt 9 April Eigene Drahtnachricht Aus
Lugans wird gemcldet daß ſich die Lage in Italien in be
denklicher Weiſe zufpitzt Der wegen eines blutigen Zu
ſammenſtoßes zwiſchen Streikenden und Genvarmen in
Deeima entſtandene Generalſtreik von Bologna hat ſich nun
auch auf die Arbeiter der Propinz Parma Florenz Pia
zenza Pudug Livorno und Genug ausgedehnt Die Arbeiter
und Telephon und Telegraphenangeſtellten ſchließen ſich der
Bewegung rückhaltslos an ſo daß zwiſchen Nord und Süd
italien jeder Verkehr un unterbunden iſt In den
Provpinzen Novparra Padug und Ferrara hat ſich auch die
Landarbeiterßewegung bedenklich zugeſpitzt Jn Forli wurde
ein Gendarm der einen verhafteten Arbeiter verwundete
von der Menge getötet und gänzlich zerſtückelt Jn Alexan
drig ſtreiken die Stenerbeamten Jn Tuxin wo 100 000
Arbeiter ſtreiken ſpitzen ſich die Verhältniſſe aufs äußerſtezu Man hat dort 560 000 Soldaten konzentriert Der
Corriere della Serg ſagt Der Beitritt der Eiſenbahn

und Poſtangeſtellten zum Generalſtreik iſt ſehr bedenklich
Es werden Maßnahmen verlangt die den Ausſtand der An
geſtellten in den Staatshetrieben unmöglich machen

Her uneigennützige Sultan
WTB Amſterdam 9 April Der türkiſche Sultan hatDattg Expreß zufolge die Zuſtimmung dazu gegeben daß dies

in ſeinem Beſitz befindlichen Juwelen Kunſtgegenſtände und An
tiguitäten zugunſten des Staatsſchatzes verſteigert werden aw
den Fehlbetrag im Stootshaushalt zu decken

Tagung der internationalen Finanzkonferenz
WTVB Sag 9 April Wie der Nieuwe Rotterdamſche

Courant aus London meldet wird die international
re in der dritten Maiwoche in Brüſſel tagen

efonders wegen der Frage des Wechſelkurſes verſchiedenerich für den Fall daß die Beſetzung längere Zeit andauern wird
bereit erklärt für Jusſteller und Einkäufer die zur Frankfurter

Kaffee und Treffpunkt mit ein und demſelben Zeichen e
wiedergäbe r

Nein die ganze Angelegenheit iſt rein praktiſcher Art
Wenn einige Lehrer glauben der Unterricht werde dadurcherleichtert ſo iſt dieſer Grund ſeinem Typus nach n

h Aber er iſt unzutreffend Es würden ſehr
zahlreiche Ausnahmen feſtgeſtellt werden müſſen die neue
un erwartete Mühe brächten und das Leſen würde weſent
lich erſchwert werden Die Erkeichterung ſollte man nicht in
ſo umſtürzenden Neuerungen ſondern in allmählichem Ab
bau einzelner Jeberflüfſigkeiten ſuchen und vor allem darin
daß man die Ortbographie nicht ſo entjetzlich wichtig nähme
wie bisher Richt einmal Goethe als alter Herr hat ortho
graphiſch geſchrieben und wie trieb er s erſt in ſeiner
Genie Periode

Gerade praktiſch ſprechen aber ungemein gewichtige
Gründe gegen ſolche Reformen Vor allem der Papier
wangel und die Teuerung Die Kinder könnten die neue
Schrift nicht lernen wenn nicht alle Schulbücher ſo gedruckt

ürden das aber würde die Vernichtung von Tauſenden
ſchaftlich läßt ſich für dergleichen Reformen manches Un
widerleobare anführen Z B die geltende Rechtſchreibung
iſt wirklich konventionell unkogiſch und willkürlich Sie
hat keine eigentlichen Prinzivien zum Grunde ſondern ein
Gemiſch von Herkommen und amtlicher Fern Man
kann es nicht hören ob jemand Mine oder Miene meint
wenn er ſagt Mihne Es beſteht kein zwingender Grund
dazu ein Goldvorkommen nicht Miene und ein Angeſicht
nicht Mine zu ſchreiben Niemand kann beweiſen daß
wan eine Schuhplatte Sohle ſchreiben müſſe und ein
Salzwaſſer Sole Aber die ehrlichen Reformer ſollten auch
das Umgekehrte einſehen was ſie wollen das iſt wiederum
nichts als Willkür neue Konvention und neue Unlogik
Sie meinen man ſolle ſo ſchreiben wie man ſpricht Aber
das iſt im Hinblick auf Rechtſchreibung genau ſo unerfüll
har wie im Hinblick auf Stil eibt man ſtille und
Stiehle künftig auf eine Art nämlich ſtile ſo werden

ieden te gl weſentlich Il übezwei verſchieden geſprochene Worte gleich geſchrieben 2 e e er zu
nicht ſo wie man ſpricht Vor allem aber würde
Grundſatz zu einer Verfeinerung der Schreib und Druck
weiſe führen müſſen nicht zu einer Vereinfachung Denn
wir ſprechen nicht das gleiche a ä au ei ü p b ng

w ſondern alle dieſe und andre Buchſtaben werden in
Deutſchland höchſt verſchieden geſprochen Mit gutem Recht
ſie werden es dhne daß die Verſchtedenheit der Ausſprache
jm Schrifthilb ſichtbar wird Oder will man behaupten daß

9 Aus dem 2 Märzheft des Kunſtwart e enJ o

würde
brauchbare Platten bedeuten unermeßliche Mengen von
teurem Reuſatz verlangen und Papier frevelhaſt vergeu
den Ferner man erinnere ſich wie beläſtigend ſchwer für
uns Erwachſene das Leben von Druckſachen mit
Rechtſchreibung iſt Schriften von Pannwitz von Gegsrge
von einigen Germaniſten genau je ſchwer nein ſchwerer
würde es reformeriſch unterrichteten Kindern werden unſere
Schrift zu leſen welche in Hunderten von Willionen Büchern
angewendet erſcheint Eine jämmerliche Perwirrung eine
wirtſchaftlich ganz finnloſe Reudruckerei grengenloſer
Aerger und nutzloſe Abſchreckung von brauchbaren Büchern
wäre die Folge 3 ſehe dabei ganz davon ab daß die
Auszeichnung der Hauptworte durch große Anfangsbuch

ben unter rein prattiſchen Geſichtspunkten eine ſinnvolle
a gute Uebereinkunft war ſo wenig ſie ſich logiſch oder

ſprachwiſſenſchaftlich rechtfertigt ſinnvoll und gut weil ſieden unüberſichtlichen de Druckſatz de immerhin
rſehen erlaubt als die vertikale

und darauf nicht auf das Scheinideal der
angeblichen Logik und angeblichen Sprechtreue kommt es an

Sagen wir s deutlich man iſt im Begriff eine Dumm

z W e n aus i mdi Dummheit z verhindern e Da ber de
e

n Eug ufruf er

e Laute in Taſſe J klärung gegen die

a

Länder

Rechtſchreibereform einzuſenden welche
deren Gefährlichkeit und Schamloſigkeit einſehen und recht
einſchätzen Prof Lerchs Adreſſe iſt München Akademie

ſtraße 19 T Sch
Troſt

Von
Hans Bauer

Herrn Meyer ſein Jüngſter der Erich iſt mit 20 Marl
in den Spielklub gegangen Der Erich hat ſich was
kann mir viel vaſſteren ch kann zwanzi ark ver
lieren Na ſchön aber gewinnen kann ich mit den zwanzig
Mark was das Zeng hält Die Chancen ſind alſo die
günſtigſten Jch kann hunderttauſend Mark verdienen und
ſchlimmſten Falles mit den zwanzig Pleite gehen

Jm Klub guckt der Exich erſt mal eine Weile lang zu
Er denkt Setz ich mein Geld gleich kann ich s gleich ver
lieren Dann vin ich fertig Dann habe ich keine Hoffnung
auf die hunderttauſend Mark mehr Behalt ich s bleibt die
Hoffnung habe ich einen Fond hab ich die Möglichkeit Be
hält Erich alſo das Geld

Jm erſten Spiel gewinnt die Vank Erich lächelte
Hättſte geſetzt dann

Jm zweiten Spiel gewinnt die Bank wieder Eri
ſchmunzelt und beſchließt vorläufig des weiteren theoretiſ
zu ſetzen Jm dritten Spiel gewinnt die Bank noch ein
fung das vierte Spiel ſetzt Erich in Gedanken Auch das
ünfte

Erich denkt jetzt hättſte hundert Mark verloren Nach
dem ſechſten Spiel murmelt
die Wahrſcheinlichkeit eine recht große ſei daß jetzt die Bant
verliere denn einmal müßten die Spieler ja ſchließlich raus
kommen

Wie die Vank achtmal hintereinander ger hat
faßt Erich einen jähen Entſchluß Knittert mit kerniger
Fauſt den Zwanziger auf das grüne Tuch

Die Bank harkt wieder ein Zum neunten Mal
Erich iſt ein wenig betäubt Dann erſcheinen die Gegen

ſtände und Menſchen wieder klarer und ſeine Gehirntätig
keit wieder ein Acht mal habe ich nicht c und
dadurch hundertſechzig Mark geſpart Dadurch daß ich ſie
nicht verloren habe Glatt geſpart habe ich ſie Sozuſagen
ewonnen BVerloren habe ich bei dem Valutaſtand in
irtklichkett Mark nn man s ſo nimmt habe ich

hundertachtundfünfzig Mark gewonnen
Erich nimmt es ſo und ſchlüpft in Mantel und Hand

ungern werden in den nächſten Tagen vekanntgegeben

Demokraten mit den Republikanern ſtimmten deutet darauf hin

Erich zu ſeiner Seele daß nun

zu
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Die Haltung des Beamtenbundes
Berlin 8 April Der Deutſche Beamtenbund erſucht

uns um Verbreitung folgender Milteilung über die partei
politiſche Neutralität des Deutſchen Beanmtenbundes

Nachdem die Leitung des Deutſchen Beamtenbundes die
Beamtenſchatf aufgefordert hatte ſich der Streikbewegung
egen das Kapp Lüttwitz Regiment anzuſchließen war zurJa ührung dieſes Beſchluſſes ein Zuſammenwirken mit

den erkſchaften durchaus geboten Der Altionsausſchuß
hatte dementſprechend mit den Gewerkſchaften der Arbeiter
und Angeſtellten Fühlung genommen und bei der Aufſtel
tung von Forderungen die nach Lage der Dinge die Vor
r für den Abbruch des Generalſtreiks bilden

mußten ſeine Mitwirkung nicht verſagt Nachdem der Streik
beigelegt iſt haben die Gewerkſchaften die Verhandlungen
zum Teil unter Teilnahme einzelner politiſcher Parteien
fortgeſetzt und Beſchlüſſe gezeitigt die faſt ausſchließlich poli
tiſches Gebiet berühren

Der Geſchäftsführende Vorſtand des Deutſchen Be
amtenbundes hat dieſer Sachlage gegenüber in eine Prü

fung der Frage eintreten müſſen ob unter ſolchen Umſtänden
die partcipolitiſche Neutralität des Deutſchen Beamten
bundes gewahrt werden könnte Als Ergebnis wurde feſt
geſtellt daß die Vertreter des Deutſchen Beamtenbundes
unter keinen Umſtänden mehr irgend welche Kundgebungen
unterzeichnen ſollten die neben den Unterſchriften der Ge
werkſchaften auch die politiſcher Parteien tragen Jm wei
teren hielt der Vorſtand trotz der Bereitwilligkeit mit allen
gewerkſchaftlichen Organiſationen der Arbeitnehmer in ge
meinſamen Angelegenheiten zuſammenzuagrbeiten für
unzweckmäßig ſich mit rein politiſchen Angelegenheiten zu
befaſſen deren Erledigung den politiſchen Parteien über
loſſen bleiben muß

es

Ein Jubſlänmsfonös der Deutſchen danm
WT B BVerlin 9 April Wie die Deutſche Bank mit

teilt wird heute am Tage des fünfzigjährigen Beſtehens
der Deutſchen BVank an die Angeſtellten eine Jubiläums
gabe gezahlt werden in Höhe eines donpelten Mongtsge
halts Angeſtellte vie weniger als ein Jahr bei der Bank
tätig ſind erhalten ein Monatsgehalt Penſionäre und
Penſion beziehende Witwen und Waiſen den Betrag einer
Jahrespenſion bis zum Höchſtbetrage von 6000 Mk Außer
dem wird der nächſten Generalverſammlung der Antrag
unterbreltet werden einen Jubiläumsfonds bis zur Höhe
von 10 Millionen Mark anzuſammeln deſſen Mittel dazu
dienen ſollen den Begmten die mit Venſtonsbezug in den
Kuheſtand treten und Witwen und Waiſen von Beamten
denen künftig Penſtonen bewilligt werden Beihilfen zu
kommen zu laſſen um ihnen den Uebergang in die veränder
ten Verhältniſſe wirtſchaftlich zu erleichtern Aus Mitteln
des Fonds ſollen ferner in beſtimmten Fällen Zuwendungen
an noch tätige Beamte gemacht werder Zur Perwaltung

des Jubiläumsfonde werden Mitglieder der Beamtenſchaft
hinzugezogen

Fur Fbſtimmung in Oſtpreußen
WB Marienwerder 9 April Die interalliierte

Kommiſſion in Marienwerder teilt mit daß die bisher ver
breitete Nachricht über den Entwurf eines Reglements für
die Abſtimmung nicht richtig ſind Der Entwurf des Regle
ments für das Abſtimmungsegebiet Marienwerder iſt noch
in Prüfung begriffen Das Reglement iſt ausdrücklich nur
von dieſer Kommiſſion aufgeſtellt Die Verhandlungen mit
der Kommiſſion in Allenſtein fanden ſtatt um ſich über
gewiſſe prinzipielle Fragen zu verſtändigen Das Roegle
ment für Marienwerder das demnächſt veröffentlicht wird
wird Termine für die Bildung der Ausſchüſſe zur Vor
bereitung der Liſten angeben Das Datum der Abſtimmung
3 nach der Bekanntgabe des Reglements feſtgeſetzt

werden

Ein abgelehnter Miniſterpoſten
WTW Berlin 9 April Dex für den Poſten des Wieder

rufbauminiſters in Ausſicht genommene Syndikus Dr
Brand hat ſich aus verſönlichen Gründen zur Annahme dieſes
Amtes nicht entſchließen können

NQusgelieferte deutſche Kriegsſchiffe
WTB London 8 April Reuter Die deutſchen

Schlachtſchiffe Oldenburg und Naſſau ſind aus
geliefert worden Die Schiffe wurden auf See von dem
Schlachtkreuzex Tiger und einer Zerſtörungsflottille in
Empfang genommen und nach dem Firth of Forth geleitet
Die Beſatzungen werden auf ein Depotſchiff übergeführt und
nach Deutſchland zurückgebracht werden

Deutſches Reich
Aachener Abordnungen beim Reichsdanzle

Berlin 8 April Der Herr Reichskanzler hat heute
zwei Abordnungen die eine cus dem Kreiſe Monſchau die
andere aus der Stadt Aachen einpfangen Beide haben in
eindringlichſter Weiſe auf die ſchweren Nachteile und Ge
fahren hingewieſen die dem Kreiſe Monſchau und der Stadt
Acchen daraus exwachſen würden wenn die von der deutſch
belgiſchen Grenzkommiſſion beſchloſſene Zuweiſung der Eiſen
bahn Raeren Kaltenherberge an Belgien Tatſache werden
ſollte Die Stadt Aachen verliere damit die Verbindung
mit ihrem letzten Gebiet land wirtſchaftlicher Erzeugniſſe der
Kreis Monſchau werde zur wirtſchaftlichen Verkümmerung
verurteilt weil er nicht mehr in der Lage ſei ſeine Erzeug
niſſe auf dem einzigen möglichen Abſatzmarkte der Stadt
Aachen zu verwerten Der Herr Reichskanzler hat den Ab
ordnungen erwidert daß alles werde getan werden um denBeſchluß der Grenzkommiſſion mit dem dieſe ihre Befugniſſe

überſchritten habe rückgängig z machen Die deutſche Re
gierung werde die Zuweiſung der Eiſenbahnſtrecke und des

finanziell zum Wahlkampf Erſt vor einigen Tagen
wurde berichtet daß ſoziaſdemokratiſche Organiſationen
eine beſondere Wahlſteuer für ihre Mitglieder ausge
ſchrieben haben die prozentual mit dem Einkommen ſteigt
Wollen die Demokraten zurückſtehen hinter anderen Par
teien Das darf nicht ſein Dabei verdient noch das alte
Wort Beherzigung Wer ſchnell giht gibt doppelt

Generalleutnant v Bergmann Oberbefehlshaber des
Reichswehrgruppenkommandos I

WTVB Berlin 9 April Zum Oberbefehlshaber des
Reichswehrgruppenkommandos iſt Generalleutnant von
Bergmann visher Befehlshaber des Wehrkreiskommandos 5
ernannt worden Generalleutnant von Bergmann hat die
Führung bereits vor einigen Tagen übernommen

Die Reicheſchulkonferenz ſoll nach dem Wunſche des auſtän
digen Reichsminiſteriums d Jnnern noch vor den Reichstags
wahlen zuſammentreten Es iſt in Ausſicht genommen ſie un
mitielhar nach Schluß der Nationalverſammlung alſo voraus
ſichtlich Anfang Mai abzuhalken Der genaue Zeitpunkt
läßt ſich zurzeit noch nicht beſtimmen Es iſt den Teilnehmern
an der Reichsſchulkonferenz aber anzuempfehlen ſich auf den be
zeichneten Zeitpunkt mit kurzer Berufungsfriſt einzurichten

Ausland

von ihr umſchloſſenen Gebietsteiles an Belgien niemals als
zu Recht beſtehend anerkennen

Ein deutſchnationaler MillionenSchatz
Millionen Mark müſſen wir zum kommenden Wahl

kampf aufbringen Mit dieſen Worten beginnt ein Auf
ruf der Deutſchnationalen Volkspartei im Rachrichten
Blatt der Deutſchnationalen Volkspartei für den Wahl
kreis Teltow Breskow Stork lottenburg vom
7 April Es iſt höchſte Zeit Sammlung eines
Millionenſchatzes Jeder ſolle min er 80 Mk wenden
Doch nach Möglichkeit mehr Dieſe Feindesverdient Beachtung und Nachahmun e Deutſchen
leſen et Eleg ind tbihlen

Drahtloſe Verbindung Finerika Belgien
WTVB Rotterdam 9 Arril Niempe Rotterdamſche

Courant aus Brüſſel melde iſt eine drahtloſe telegraphiſche
Verbindung zwiſchen den Vereinigten und Belgien eingerichtet
worden die aber voriärfig nur für den telegraphiſchen Dienſt
nah Belgien verwendet werden kann
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Ruſſiſch ſinniſche Verhandlungen
WTVBV Kopenhagen 9 April Berlingske Tidende

meldet aus Helſingfors die ruſſiſche Sowjetregierung hat
ſich bereit erklärt am kommenden Sonnabend Delegierte
nach dem finniſchen Grenzort Syſterbeck zu ſenden um mit
Vertretern der finn ländiſchen Regierung über einen
Waffenſtillſtand zu verhandeln Die Bolſchewiſten haben
ihre Truppen von der Archangelsfront in der Richtung auf
Petersburg zurückgezogen

Neues antiholſchewiſtiſches Herr

WTB Kovenßagen 9 April Berlinske Tidende
meldet aus Helſingfors noch ruſſiſchen Zeitungen iſt General
Semenomw im Begriff in Oſt Sibirien ein neues Heer gegen
die Bolſchewiſten aufzuſtellen Er wird auch verſuchen in
Oſt Sihirien eine Volksvertretung zu verſammeln

Halle und Amgebung
Halle den 10 April 1920

Delegiertentag der vereinigten Verbände heimat
treuer Oberſchleſier

Oberſchleſiens Schickſalsſtunde nabht Hie Polen hie Deutſch
land ertönt der T Jn Oberſchleſien wird es einen weit
härteren Kampf seben als in der zweiten Zane
Schleswig SHolſtein denn hier ſind die beiden Rationali
täten Deutſche und Polen faſt gleich ſtark vertreten Glücklicher
weiſe iſt die Stimmung in Oberſchleſien ſeit der franzöſiſchen Jn
vaſion bedeutend zugunſten Deutſchlands umgeſchlagen
2 250 000 Einwohner ſind in Oberſchleſien davon ſind vielleicht
6 Bis 800 000 Abſtimmungsberechtigte Jm Deutſchen Reich ſind
aber noch 400 000 geborene Oberſchleſter dieſe u es zu ſam
meln und ſie zur Fahrt in das Abſtimmungsgebiet zu bewegen

Dieſe e haben ſich die Vereinigten Verbände heimats
treuer re deren Magdeburger Landesgruppe
nach Halle einen Delegiertentag einberufen hatte geſetzt Die
Magdeburger Landesgruppe die Sachſen Anhalt und Thüringen
umfaßt und wieder in eine Reihe von Bezirksgruppen zerfällt
beſteht augenblicklich ſchon aus 92 Ortsgruppen unge
e 30 Vertreter der einzelnen Gruppen darunter zwei Ver

reter des Deutſchen Schutzbundes der alle abſtimmungsberechtigten Grenzdeut chen zu erfaſſen ſucht waren geſtern n

Herr Bader der re e der OrtsgruppeHalle begrüßte die Perſammlung mit ein paar kurzen kernigen
Worten Der Jnhalt ſeiner Rede gipfelte in dem Satz
haben das Bewußtſein daß wir nicht nur ſiegen müſſen ſonderndaß wir ſiegen Darauf ergriff der Vorſitzende der Magde
burger Landesgruppe Herr Dr Troſt das Wort Er gab im
Verlauf ſeiner Ausführungen einen kurzen Ueberblick r die
geſamte deutſche Bewegung ſeit dem Bekanntwerden des Frie
denspertrages Von Tag zu Tag treten neue Mitglieder in die
Vereinigten Verbände ein die mit dem Deutſchen Schutzbund
Hand in Hand arbeiten

Sodann wurden meiſtens interne Vereinsan z
ſprochen Wichtig iſt nur was über die Art u iſe der in
nächſter Zeit ſtattfindenden Abſtimmung geſagt wurde Die Ab
ſtimmung ſoll gemeindeweiſe erfolgen die e ige Regelung
behält ſich dann der Oberſte Rat der Alliierten vor Für freie
Fahrt und Verpflegung trägt der Deutſche utzbund Sor
Jeder bat freie Fahrt 3 Klaſſe aber nicht vom Reiche aus hin
und zurück nach ſeinem Heimatsort und ebenfalls freie Verpfle
gung ſoweit er die Extrazüge benutzt An Minderbemittelte und
Kranke werden Beihilfen ausgeteilt Atteſte ſtellen die Jerxzte
geeg koſtenlos aus Für die Fahrterlaubnis muß ſich jeder
Oberſchleſier im Beſitz einer Photographie des Geburts Tauf
und bei Frauen des Trauſcheines Allgemein wurde über
den Mangel an vpefuniären Unterſtützungen ſeitens der Reichs
deutſchen Seklagt g Polen wird mit Millionen ge
arbeitet in eutſchland kommen kaum Tau
ſende von Mark zuſammen Da muß unbedingt Abhilfe
geſchaffen werden jeder Deutſche muß c klax darüber ſein daß
von dem Ausfall der Abſtimmung in Oberſchleſien letzten Endes
das Schickſal des geſamten deutſchen Vaterlandes abhängt

Am Abend hatte die hieſige e eine leider nur allzu
ſchwach de öffentliche Verſammlung nach den Thaliafälen
einberufen Nachdem Herr Bader die Verſammlung begrüßt
hatte ergriff Herr Bock aus Veuthen das Wort Warum mußjeder Sberſchleſier für Deutſchlond ſtimmen Die Beantwortuns

dieſer Frage war der Grundgedanke des ganzen Vortrages Der
Redner zeigte wie mächtig dar deutſche Gedanke in derte
lebt wie auf Grund der rieſigen Demonſtrationen in

tädten der 1 Friedensentwurf der unbedingte Abtretung an
r von den Alliierten abgeänbert werden mußte Er

zeigte ferner wie ſchon iegt Engländer Amerikanerund Jtaliener einſeden daß ſie von den Polen
über die Stimmung der Bevölkerung betrogen
worden ſind Rur die Franzoſen wollen das nicht einſehen
England kann gar nichts daran gelegen ſein in Oſten ein mäch
tiges Bollwer Frankreichs zu ſehen es weiß daß Polen ohne

hle ein totgeborenes weiß aber daß dleunter volniſ
t

ſtrie

r wird Und le ſtt r7 u a hekäe t nimmt man anAbbau mit derſelben Jntenſität wie beute ſor an

e

rüſten auch die Sozialdemokraten ſchon ſeit langer r

der Jnduſtrie

ſtige rauchgeſchwängerte Atmoſphähre

ſchöpfe ſein Am dieſe ſiegen aber die weſtfäliſchen und
engliſchen Kohlenbecken ſchon lange tot und verlaſſen da Ober
chleſten iſt ein Land intenſioſter fleißigſter Abeit iſt deutſch in
inem Empfinden und muß ſtets deutſch bleiben

Zum Schluß hielt Herr Friele einen Lichtbildervortrag
über Oberſchleſien Die Amerikaner haben ſich gewundert das
es dort überhaupt Häuſer gibt ſie dachten die Menſchen wohnten
in Höhlen Das iſt kein Märchen ſondern kalte nackte Tatſache
Mit dieſem GSlauben der wenn auch abgeſchwächt auch im Deut
ſchen Reiche vorhanden iſt mus endlich einmal gebrochen werden
Dazu hat der Lichtbildervortrag gewiß viel mit beigetragen
Man ſah moderne Straßenbauten mit Monumenytalgebäude ſah
rieſige Bahnhöfe und v Parkanlagen ſah Fördertſirme von

ruben mächtig und klotzig gen Simmel ragen wen Hüttepwerk Hochofen neben Hochofen Schornſtein neben

Schornſtein bie wie warnende er e e dun
Oberſchleſten iſt
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ein land
ſchaftlich geſegnetes Land ſeine Schönheit iſt die Jnduſtrie Der
wahre Oberſchleſier liebt dieſes Land lauſcht begeiſtert dem
rauſchenden heulenden pfeifenden Geſang der Eiſenhärmmer der
Förderkörbe der rollenden Kohlenwaggons ſtarrt hinein in das
glühende gieißende flüſſige Eiſen das uns in ſeiner Glut ung
Vracht wie das Auge eines modernen rieſigen Zuklopen entgegen
leuchtet Der Oberſchleſier liebt ſeine Heimat und wird ſie nie
an Polen verraten

Fachſchule für Eiſenbahner Reformreglgymnaſtunr Der
Unterricht der Fachſchule beginnt an Montag abend 6 Uhr J
der erſten Woche nehmen am Unterricht die Teilnehmer mit den
Anfangsbuchſteen A bis K teil

Die Preußiſche Kohlenwirtſchaftsſtelle Mogdeburg teilt mit
Mit Rückſicht auf die erheblichen Verkehrsſtörungen im ver
gangenen Monat war es dem Reichskohlenkommiſſar und ſeinen
Organen nicht überall möglich die von den induſtriellen Ver
brauchern zu erſtattenden Melbekarten den zuſtändigen Stellen
rechtzeitig zu überweiſen Der Reichskohlenkommiſſar hat daher
die Friſt für Erſtattung der April Meldung bis
z um 13 d Mts perlängert

Städtiſcher Verkanf von Käſe in ver Talamtſchule am Mitt
woch den 7 April 1929 Zugelaſfen zum Einkauf werden de
Inbober der Lebensmittelſcheine mit den Rummern 34 001 hie
37 900 vormittags von 12 und nachmittags von 6 Uhr
jede Ver on eines Haushaltes werden 70 Gramm zum Preiſe
von 60 f abgegeben Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Abgeräßhltes Geld iſt bereit zu halten

Städtiſcher Kerkanf van weißen Bohnen mit Fett und To
maten in der Talomtſchule am Mittwoch den 7 April 1920 Zu
gelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lehensmitter
ſcheine mit den Nummern 18 001 bis 29 000 vormittans von
g 12 Uhr und die Inhaber der Nummern 29001 bis 40 900
nachrrittags von 2 Ahr Für jede Verſon eines Haushaltes
wird eine Doſo weiße Bohnen mit Fett und Towaten zum
Vreife von 70 Mark abgegeben Haushaſte mit gel b umrän
deren Lebensmittelſcheinen erhalten vie Doſe zum Preiſe von
2 Mark Der Lehensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes
Geld i bereit zu halten

Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverordneten
am Montag den 12 April 1920 nachmittaaze 4 Uhr
Oeffent liche Sizung 4 Wahl eines Mitalteds in

en Sachverſtändigenausſchuß für MNietzinsteigerungen 2 Sr
al für Derntationen und Ansſchüſe 3 Erwerb von Rech

ten am Galgenberag 4 Kanalbau Merſeburger Straße 5 Be
ſchaffung von Sckhränten für das Stadtbad 6
in der Liebenauer Straße 7 an v8 Jnſtandſetzungs arbeiten in Witiekind öh
190 Nachbewilligung für Gr Berlin 14 11 DesgleichenKap II C II 1b des Sauptetats 12 Desaleichen Heim
Jugendſchr 3 Desaleichen Spielplaz an der Lutherſchule
14 Desgleichen Neumagrktſchule 15 Desgleichen Stadtanmna

Reupflaſterung
Kangalbaukoſten

r 39 Schulagelderhöhung

ſium 15 Wiederaufhau einer Umzäunung 37 Verlegung
einer Keſfelleitung 19 Jnſtandſekzung von Fußböden 20 Jn
ſtand etzung der Heizungsanlage in der Glauchaſchule 21 Nach
bewilligung für Glauchger Str 43 22 Desgleichen Gondel
häuſer an der Saale 28 Desgleichen die Johannesſchule
Bauliche Aenderungen im Polizeiverwaltungsgebände 25
Unterbringung von Volizeihunden 26 Bauarbeiten im Zoolo
giſchen Garten 27 Desal 28 Abſchluß einer Unfall und
Haftrflichtverſicherung 29 Einrichtung von Mutterſchulkurſen
30 Beitrag zur Tagung des Deutſchen Lehrervereins 31 Haus
haltsplan der Müller Stiftung 32 Tilnahme am Ruderlehr
gang 33 Nachbewilligung für Stodtarmnaſtum 34 Geſuch um
Erhöhung einer Amtszulage 35 Uebernahme von Boſtattungs
koſten 36 Nach bewilligung für den Zoologiſchen Garten 37
Desgleichen Kap VII B T 4 Hauptetafs 38 Desgleichen
Schlacht und Viehbof 89 Beſchwerde über Milchlieferung 40
Geſuch um Ueberlaſſung einer Grabſtelle 41 Geſuch um Ueber
laſſung von Pachtackex Hierauf nichtöffentliche Sitzung Der
Stadtverordneten Vorſteher J V Keil

Provinzial Kachrichten
Bitterfeld 8 April Lohnaufbeſſerungen in

Für die chemiſche Induſtrie
des Bitterfelder Bezirks iſt zwiſchen den Arbeitgeber und Ar
beitnehmervereinigungen ein neuer Lohntarif vereinbart worden
wonach die ungelernten Arbeiter 4,40 Mk die gelernten Arbeiter
4,50 Mk und die ſog angeſtellken Profeſfioniften 1,70 Mk Stun
denlshn erhalten Dazu wird für jeden Familienangehörigen des
Arbeitnehmers je Stunde ein Aufſchlag von 10 Pfg gezahlt

Vienenkurg 8 April Burgreſte Beim Bahnbau
im Finkenherd ſtieß man auf einen manneshohen ſchlotartigen
Raum in dem ein Skelett mit einer ſteinernen Waffe gefurden
wurde Man nimmt an daß die weiteren Ansſchachtungsar
beiten die Reſte einer alten Finkenburg freilegen werden

Uftrungen 8 April Kampf mit einem Wild
ch wein Ein gefährliches Abenteuer hatte hier im nahen
alde der iedemeiſter Heimbuch Gr hatte gerade ein

Wildſchwein geſchoſſen als plöslich in einer Entfernung von
79 Me ein ſtarker Wildeber auftauchte Heimbuch verwundete
das Tier durch einen Schuß Mit Blitzes ſchnelle ſtürzte ſich der

de Eber auf den r und warf ihn zu Boden Denno
es dem Schützen durch einen Herzſchuß den Angreifer t

niederzuſtrecken imbuch hat nur Hautgbſchürfungen im Geſicht
erlitten Der Eber wog 190 Pfund während das erſte Wild
ſchwein 110 Pfund wog

7 g April Geſchenk an die ArbeitarDas Vorſtandsmitgkied Griebel vom Kaljwerk Jlberſtedt ſchenkte
aus Anlaß ſeines 50 Geburtstages den Arbeitern und Beamten
zur ſofortigen Verteilung 80 000 Mark ß

Braunſchweig 8 Arpil Kommuniſtenführer
als Falſchmünzer Bei einer in der kommuniſtiſchen
Herberge du icherheitspolizei W Razziawurde der Kommnniſtenführer und Streikagitator Karl
Schardt als Falſchmünzer erkannt und feſtgenommen Man
and bei ihm und in ſeiner Wohnung zahlrei he falſchee und duntte e dire und e Einrichtungen

moderne Banknotendruckerei An den u
münzereien hat v der a Robert Gehr
beteiligt der jetzt ſteckbrieflich ver wird Gehrke hatte

e a rnungen un in Braunſchwſor terroriſtert Auch a e
Decdaunt denn v v z in

S hniggen ehren itraunt mrueeott x ſind



Vermiſchtes
Scharfer Schneeſturm im Jn den Häheren

SchwarzwaldGebizgskagen herrſchte die Oſterfeiertage über
ein Schneeſturm wie er in den beiden letzten Wintermtonaten
nicht beobachtet wurde Bis auf 800 Meter herab ſind die

verſchneit Jm Feidberggebiet hat die Schneedecke
Meter überſchritten

Schießerei anf eine Hochzelts geſellſchaft Eine kaumglaubliche Rachricht n e Sein Ein Trupp der
MRarinebrigade Ehrhardt die noch immer in Döberitz liegt
hat am Oſterfonntag in Finkenburg ein Schießintermezzo
geliefert Dort geriet eine Hochzeitsgeſellſchaft mit vier
Baltikumſoldaten in Streit der mit der eines
Unteroffiziers endete Ein Kamerad des V rhafteten eilte
in das Döberitzer Lager und meldete dort das ſein Freund
non Spartakiſten geferngen geſetzt ſei Die Marinebrigade
Chrhardt entſandte eine Strofabteilung die die Hochzeits
geſellſchaft in ihrem Hauſe umftellte und durch eine ebenſo
energiſche wie erfolglofe Schießeret die Herausgabe des Ge
fangenen verlangte Dem Dazwiſchentreten eines Offiziers
zelang es Blutvergießen zu verhindern Die Marine
hrigade Ehrhardt hat wie gemeldet wird eine UAnter
ſuchung eingeleitet und die beiden Hauptſchuldigen in Haft
zenommen Gegen die 30 Mann die an der Beſchießung
des Gebäudes teilgenommen haben iſt ebenfalls die Anter
ſuchung eingeleitek worden

Für 59 986 Mark Sitbeegeld veſchlagnahmte die Ber
liner Kriminelpoligei bei einem Landwirt aus der Provinz
der die Feiertage benutzen wollte um ſeinen Silberſchatz
mit hohem Gewing in Papiergeld umzuwandeln Der Land
wirt fiel jedoch auf der Suche nach Geldaufkäunfen Kriminal
wamten in die Hände die zum Schein auf das Geſchäft ein
gingen und ihn als er den Silberſchatz auspackte mit dem
Helde nach dem VPoltgeipräſtdium brachten da er auch noch
in den Verdacht des gewerbsmäßigen Geldhandels geraten
war Da ihm in dieſer Beziehnng jedoch nichts nachzuweiſen
war entließ ihn die Krimiralvollzei das Geld aber wurde
beſchlagnahmt 4Elektriſiernng der Kelberger Buhn Wie aus München ge
neldet wird ſind die erſten ſchweren elektriſchen Gebirgsloto
otiren mit 360 To Steigangszugleiſtung und 65 Kilometer

Sliundengeſchwèndigkeit jest in Beſtellung gegeben worden Die
Slektriſterung der Linien Jnnsbruck Arlberg Bludens wird

zwei Jahre daueen die der ühtrigen Linien in Oeſterreich 12 bis
t5 Jahre erfordern

Chauffenre die einen niedrigeren Tarif fordern
Jn Paris wollen die Autodroſchkenführer in den Streik
treten weil ſie vom Publikum bonkottiert werden Um ſich
die verlorene Gunſt des Publikums wieder zu erwerben
ſtellen nun ſie ſelbſt die Forderung daß die Geſellſchaft der
Fuhrherren eine Ermäßigung der Fahrpreiſe eintreten läßt
Das ift wohl der erſte Streit der zu dem Zweck arganiſiert
wird dem Publikum Geld zu ſparen

Handel Gewerbe und Verkehr
Kalkverteflugg

Die Kaltſitzungen mußten wegen der durch die Untuhen her
vorgerufenen Verkehrsperdältniſſfe von Ende März auf Ende
April e werden Auf Grund der Verhandlungen mit
dem Reichswirtſ sminiſterium und dem Reichskommiſſar für
die Kohlenverteilung wurde für die Kalkoerteilung April eine
Kohlenbelieferung von 75 Prozent zugrundegelest nach An
gabe des Reichskohlenkommiſſars in nächſter Zeit mit Beſtimmt
heit auf eine beſſere Kohlenzufuhr an die Kalkwerke gerechnet
werden kann Jnſelgedeſfen ergibt ſich eine Erzeugungsmöglich
keit von 235 000 To die ſich wie folgt auf die verſchiedenen Ver
brauchergruppen verteilt

iſen und Stahl 47 000 To Kalkſtickſtoff 28 000 Te Chemie
24 000 To Kokereien und Gasanſtalten 4000 To Düngekalk
79 000 To Baukalk 45 000 To Kalkſandſtein 19 000 To
Schwemmſtein 6000 Tq Der für April angemeldete Geſamtbe
darf beläuft ſich auf 768 450 To Auf Antrag des Reichswirt
ſchafts miniſteriums wurde der Kalkinduſtrie ein Sonderkontin
gent von 12 500 To Kohle zur Erzeugung von 35 000 To Kalk
für die Siedlungsvporhaben in den Bergbautcvieren wergFer
und zwar 10 6000 To für das Ruhrgebiet und 2500 To für Ober
ſchleſien Die mitteldeutſchen Gebiete ſind Kierbei nicht berück
ſichtigt da der Bedarf noch nicht feſtſteßt

Prefserhöhnng in öer Ziegel u Kalkſandſteininduſteie

ZJrn der Provinz Sachſen ſind die Richtpreiſe für Mauerſteine
Reichsformat mit Dengfeſtigkeit bis 250 Kilogramm auf den

Quadratmeter von 1659 auf 240 Mk Hohl Loch und hoßlporöſeNormallochſteine unter der Vorausſetzung daß eine Gewichtsver
minderung der Stemmaterialien um 29 Prozent eintxitt von

76 auf 264 für Biberſchwänze 45 Stück auf den Quadratmeter
von 340 auf 360 Mk Pfangen ehne Falsze 15 bis 18 Stück auf
den Quadratmeter von 345 auf 515 Mk Pfannen mit Strang
rreſſe hergeſtellt 18 bis 20 Stück auf den Quadratmeter von
295 auf 440 Mk Falzziegel und auf der Revolverpreffe herge
ſtellte Pfannen von 520 auf 780 Mk erhöht worden

Die Preiſe verſtehen ſich je 1000 Steine aufgeladen Werk frei
Waggon oder frei Fuhrwerk
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Deutſche ContinrntalGasgeſellſchaft

WTB Berlin 9 Arril Der Aeberſchuß des letztenGefchäftsijaßres der Deutſchen en e chaft in
Deßau aus ſämmtlichen Settieben der Geſellſchaft mit Ausnahme
der unter r ſirhenden ausländiſchen Werke betrug
9 255 341 Mk fur ſemntliche Betriebe 7281 879 Mk Der
Aufſichtsrat hat beſchloſſen der t den 29 April einsuberufen
den Generalverſammlung vorzuſchlagen den Ueberſchuß nach Ab
zug einer Zuneifung von 2 Mill Mk an den Erneuerungsfonds
im Hinblick auf den negen der Warſchauer Riederlaſſung ſchwebenden Prozeß zur Seuleung zu halten

Börſenſtimmnnugsbilsd
Berlin 9 April Den maßgebenden Einfluß auf die

Kurssgeſtaltkung hatte auch heute wieder die fortſchreitende Beſ
erung der Marksaluta Wie die frühere Hauſſebewe
gung in der Hauptſache ihren Grund namentlich was die Valuta
papiere anbetrifft in der Entwertung unſeres heimiſchen Geldes
hatte ſo führte naturgemäß die rung der Palnta zu Ab
ſchwächungen obwohl die Stimmung ſehr günſtig beeinflußt war
durch die Stellungnahme 3 England Amerika und Jtalien
der franzöſiſchen ing Frankfurts gegenüber einnehmen Se
Kursveränderungen zeigten aber keineswegs Einheitlichkeit da
zum Teil er einiger für übermäßig gehaltener Rückgänge ver
ſchiedentlich Dockungen und Nückkäufe erfolgten Dies traf be
ſonders für Kanada zy die um 775 höher einſetzten im ſpäteren
Verlaufe aber bei allgemein e der R ng derKurſe noch unter den ſanken g5 Ver

nungen auf allenherten ſich die
ien waren mit Ausnahme von Argo von Beginn ag

I C 0 J 7C0 0 0 m15411725 v e
Deviſenkurfe

Berktu 9 April
Die amllichen Notierungen für telegrephtlche Aue rah langen ſtellen

ch an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie folg

Heule GeſternGedd Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 12162 78 415720 2172,756 2177 25

Brüſſei Antwerpen 7 10 407 95 414,50 16,40Chriſtiauis 1126,75 1151,00 2438,78 1161,256
Kopenhagen 108s0 00 107 00 10603,78 1101,76Stockhoim I2 0 750 1201 25 1208 80 180 50zelſingfors 315 65 320,35 319 ,68 320 s
talien 258 70 260 26 244 76 24 28ndon 23226 232,76 234,75 228,25Aew vo S701 57,60 es i 6Paris e 3798,60 880,40 889 80 390 40Schweiz l o58,00 1061 oo j 1078,75 1081,25Spanten 048 00 108 25 1073,75 1076 26
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Berlin 9 April Am Produktenmarkt mußten die Hufer
prriſe auf zunehmendes Angebot und wachſende Zurückhaltung der
Käufrr weirer nicht un erheblich nachgeben Erbſen waren wenis
begehrt trotz herabgefetzter Fordernngen Holländiſche Ware war
hin Zuſammenhang mit der Abſchwächung der hallinbiichen Deviſe
preiswert angeboten Peluſchken und Pferdel ahnen igten ioart
geſetzt flaue Sälinng Lupinen und Serradellag begegneten keiner
genügenden Kaufluſt Trockenſchnitzel wären nicht erveßlich ner
ändert Die Preiſe für Heu und namentlich fün h erlitten
weiter Einbußen Wetter wärmer

Berlin 9 April Amtliche Rotizen Preis für KIiu
in Mark Jnk Hafer loko ab Speicher frei Wagen abBahn jofortige Abladung ab Abladeſtäkionen 35090 32
Tendenz weichen

Elektralntkupfer Notierung d VPer f d dt Eleltr Notiz
2871 Mk

Weinverſteigerung in Mainz ſtattgefundene zweite
Weinverſteigerungstag der Heſſiſchen Weinbaudomäne erfreute
fich wiederum eines überaus ſtarken Zuſpruchs von Jntereſſenten
Zum Ausgebot kamen 74 Halbſtück 1917 NRagenheimer und Nier
ſteiner ſowie ein Viertelſtück 1917er Oppenheimer Trockenbeeren
gusleſe Bezahlt wurden vro Halbſtücd 51 0009 110 509 Racken
heimer Engelsberg Ausleſe 112 200 do Rotenberg Ausleſe
122 400 im Durchſchnitt pro Stück 155 120 Mk Das Viertel
ſtück Oppenheimer Sackträger Trockenbeerauslefe erzielte 201 000
Mark im Stück 804 000 Mk Geſammterlös am zweiten Tag
5 940 600 Mk Gefamterlöss an beiden Tagen 11 702 200 Mk

Preiserhöhung für Herde Der Verband deutſcher Herdfahri
kanten hat den Teuerungsaufſchlag auf die Mindeſtpreiſe bei
emgillierten Herden auf 700 und bei läckierten Herden auf 800
Prozent mit ſofortiger Wirkung erhöht

Mansfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft in Eis
leben Die ordentliche Gewerkenver ſammlung am 41 Mai foll
auch Beſchluß faſſen über Verkauf von Gewerkſchaftsſfeldern

Renbener Jiegelwerke vormals Clenens Dehbnert G in
Reuden bei Zeit Der Auiſichtsrat hat beſchloſſen der für den
6 Mai anberaumten Generalverſammlung wieder eine Divpi
dende von 10 Prozent vorzuſchlagen Außerdem ſoll den Aktio
nären eine Vergütung von 100 Mk auf die Aktie als Entſchädi
gung für die en Kriegsijahre gewährt werdenWeitere Aöbſchlagsza lung auf beſchlognghmte Auslands
effekten Die zweite Abſchlagszahlung auf die vom Reiche auf
gerufenen Auslandswerte wird jetzt vom Reichsfinanzminiſterium
vorbereitet und dürfte vorausſichtlich genau dem Umfange der
erſten Abſchlagszahlung entſprechen Von den ſ Zt aufgerufenen
über 100 Papieren kommen gegen 90 dafür in Betracht Außer
den chile niſchen Anleihen von denen ein Betrag von Lſt

500 000 kürzlich als in London placiert gemeldet wurde werden
vorausſichtlich folgende Papiere bei der zweiten Abzahlung zu
nächſt berückſichtigt werden ſämtliche amerikaniſche Eiſen
bahnbonds ſämtliche r Anleihen imnit Ausnahme der Sao Paulo Eiſenbahnanleißbe ſämtliche ja pan i
ſche Anleihen die ſiameſiſche Anleihe die holländiſchen Anleihenund wahrſcheinlich auch gewiſſe ggenteniſge und ſzrbiſge Papiere

Rheiniſche Hypothekenbank in Mannheim Das Jnſtitut er
zielte im Geſchäftsjahr 1919 Einnahmen aus Hyporheken und
Kommunaldarſehnszinſen in Höhe von 27 956 365 27 361 964
Mark Die Pfandbriefe und Kommunalobkigationen erforderten
23 659 912 23 512 818 Mk Auf Wertpapiere mußten 3 409 490
907 729 Mt abgeſchrieben werden Zur Entlaſtung des Be

richtsiahres ſollen andererſeits 2 350 000 Mk aus früber gehil
deten Rücklagen herangezogen werden Der verteilbare Ueber
ſchuß ſtellt ſich auf 3 882 446 4 799 348 Mk Wie ſchon gemeldet
wird wieder eine Dipidende von 9 Prozent ausgeſchüttet und auf
neue Rechnung werden 492 404 425 000 Mk vorgetragen Jn
der Bilanz Hyvothekendarlehen mit 592 452 338
63 562 e Mk und andererſeits Pfandbriefe mit 597 873 900
603 932 500 Mk

Wurzener Tevypichfabrik G in Wurzen Die Generalver
ſammlung ſetzte die Dividende auf 15 Prozent feſt und genehmigte
die Verteilung eines Vonus von 100 Mk auf die Aktie als Ent
ſchädigung für die frühere ertragsloſe Zeit Ferner ſtimmte ſie
zu daß die früher beſchloſſene Kapitalserhöhung um 250 000 Mk
auf 750 000 Mk jetzt durchgeführt werde Nach dem inder Ge
neralverſammlung erſt vorgelegien Geſchäftsbericht ſtehen einem
Geſamtgewinn von 1953 586 Mk i V 778 680 Mk Unkoſten
von 1576 364 584 897 Mk gegenüber Nach Abſchreibungen
von 126 027 94 030 Mk verblieb ein Reingewinn von 251 194
75 703 Mk von dem u g 25 000 3800 Mt der Reſerve über

wieſen und 71 396 12 903 Mk auf neue Rechnung vorgetragen
n ſollen Der Bonus von 100 Mk wird aus dem Erlaß

des Verkaufes der Velours und Wollſtaubabteilung ſowie der
Kunſtſtickerei bezahlt

tſche FenſterglasA G in Berlin Das Geſchäftsjabr
brachte der Geſellſchoft laut Geſchäftsbericht eine weitere ſehr be
deutende Steigerung des Geſamtumſatzes beſonders in Fenſter
elas Die c haben auf der ganzen Linie weitere ſprunghafte
und ſehr bedeutende Erhöhungen erfahren Als Urſache bezeich
nen die Hütten die durchaus unzulängliche Zuweiſung von Glau
berſalz und Kohlen und deren andauernde Preisſteigerung Hinzu
treten die weiter hinoufgeſetzten Kohlenpreiſe Frachtſähe uſw
daß die Verwaltung weitere nach Die e der

ſterglaspreiſe für das laufende Jahr befürchtet ch hier
habe der Schleichhandel preistreibend gewirkt Die Beeinträch
tigung der Betätigung der m m im Oſten hat auchüber 1919 hin angehalten Mit Abſchreibungen von 139 786
281 420 Mk beträgt der Reingewinn 943 731 Mk

Seine Verwendung geſchieht laut Beſchluß der Generalverſamm
lung wie folgt Rücklage 47 189 36 553 Mk 25 10 Prozent

Dividende les 562 000 225 000 Mk Tantiemen 161 353
110 695 M Talonſteuerrücktage 90 000 22 500 Mk grtsee

82 744 6617 Mk Jm Vorjahre wurden außerdem 350 000 Mk
für Kriegsgewinnſteuer zurückgeſtellt Jn der Bilänz erſcheinen
Kaſſe und Wechſel mit 493 080 122 025 Mk Bankguthaben mit
1091 338 8904 998 Mk Debitoren mit 3 715 477 1 381 Mk

renvorräte mit 1 166 053 1 554 648 Mk Debitoren mit
2 704 699 768 372 Mkaernen G in Ha Nafür das am 31 Dezember abgelaufene seit 5

das Unternehmen einen Brultogewinn von
Mark hinzu treten

Der

dem
taijahr r erzielke

7 403 553 2 278 233

ptete n u h s n e e gut
000 Mk

rüciageK und 104 021 145 221 Mk zuſammen
7 307 574 2 621 454 N der Ue n von 5 362 363208leibt ein e i wer

350 000 Mt dem Reſervefonds berwieſen wie berokts garrorde
25 Prozent Dividende 10 Prozent Dividende und 10 Prosen
Bonus verteilt 105 000 32 000 Mk Tantiemen vergütet 200 Wo
Mark für die Arbeiterunterftützungskaſſe 34 900 k Für die
Kriegsgeminnſteuer Rücklage verwendet 12 000 M für
Talonſiener zurückgeſtellt und 171 963 Mk vorgetragen werden
Da die Geſellſchaft ſofort nach Aufhebung der Zwangswirtſchaft
ſich mit ihren alten Friedensabnehmern wieder in bindung
geſetzt hatte und es auch gelang größere Exvortgeſchäfte za
machen konnte ſie die dagegen erbalienen fremden Valuten zu
günſtigem Einkauf entſprechend größerer Poſten überſeeiſcher Rob
ware denutzen Die Ardeiter verhältniſſe waren bei der Geſell
ſchaft durchaus zuſtiedenſtellend Die in der letzten General
derſammlung vewilligte Ueberlaſſung von 300000 Mk iungenn winktien zum Kurſe von 112 Prozent an die neugegrün
dete Arbeitergenoſſenſchaft der Geſellſchaft iſt in Verbindung mitver geſamien Anggabe der iungen Aktien inzwiſchen dur ührt

wordent adenbahn Sgunerer G Das Unternehmen verein
nahmte in 1019 aus dem Perſonenverkehr 21,70 15,52 aus dem
Güterpertehr 9,72 42 und aus dem Licht und Kraftbetriek
4,02 01 Mill Mark Zuzüglich ſonſtiger Einnahmen und des
Vortrages ſtellt ſich der Rohgewinn auf 27,40 18,82 Mill M
Die Unkoſten erfſorderten e
Mill Mk Zu Abſchreibungen dienen 09 zuweiſungen an Fonds 3 8,5 Mill Mk i Divi
dende werden wieder 6 Prozent verteilt bei einem Reuvortrag
von 131 676 110 195 Mk

Lindener Aktienbrauerei vorm Brande Meyer in SawnoverLinden Die außerordentliche Hauviverigmmipng a genew
migte die Erhöhung des Aktienkapitals um 3024 000 Mk anf
6 0t8 000 Mk Die nenen Aktien die für das laufende Geſchäfts
jahr zur Hälfte dividendenberechtigt ſind werden zum Kurfe von
139 Prozent ausgegeben und den Aktionären im Verbältnis von
t zu 1 angehoten Die Geſellſchaft bat bekanntlich anlängſt den
gräßten Teil der Eisleber Aktienbranerei vormals
Wilhelm Beinert in Eisleben über nommen

Zuſammenlegung von Kaliwerken Durch Zirkular bietet die
Gewerkſchaft Hedwigsburg für ie einen Kur der Gewerkſchaft
Wilhelmshall im Umtauſche fünf Kuxe Hedwigsburg an Jn
techniſchen Kreiſen wird das Projekt der Zuſammenlegung von
Hedwigsburg und Wilhelmshall recht n beurteilt weil mag
darin einen neuen Fortſchritt zur Konzentration von KaliEinzel
werken ſieht der geeignet ſei die Verhältniſſe der Kaliinduſtrie
im allgemeinen zu verbeſſern und auch anf die Betrießsreſultate
der Werke vorteilhaft wirken würde

Berliner Börsevom 9 April 1920
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Leipziger Rörse
Leiprig den 9 April 1920
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